
              

  
     

 
 

 

                 

 
 

 
   #wasgehtmit

methodenblatt

Alter: ab 10 Jahren

Zeit: ca. 2 Stunden 

Teilnehmende: bis 30 Personen

Material: 6 Flipchart-Blätter oder große Papierbögen 

als „Papiertischdecke“, Stifte, 6 Tische, ausreichend 

Getränke und Knabbereien, ausreichend großer Raum

Setting/Ort: Indoor

Spieltyp: Prinzip des World-Cafés 

(allgemeine Hinweise siehe beigefügter Anhang)

Das Vorwissen der Teilnehmenden zu den Kinder-
rechten wird abgefragt und die Vielfalt der Gedanken, 
individuelle Bezüge und Inhalte der Rechte werden 
wahrgenommen.

Ziele:

Quelle: www.ihr-fitmacher.de/spielen-kinder-partyspiele
„Kinderrechte“ Bildungsmaterial für die Klassen 1 bis 6 Welthaus Bielefeld , Schule für Globales Lernen

– World-Café Kinderrechte –



www.wasgehtmitmenschlichkeit.de

Auf sechs Tischen liegt jeweils ein großer Papierbogen mit jeweils einer (Beispiel-) Überschrift:

1. Ich habe das Recht gesund zu leben…
2. Ich habe ein Recht vor Gewalt geschützt zu werden…
3. Recht auf Spielen bedeutet…
4. Ich habe ein Recht mit meinen Eltern zu leben und gut begleitet zu werden…
5. Meine Meinung wird geachtet, wenn …
6. Kein Kind darf benachteiligt werden, das heißt…

Auf dem Plakat liegen mehrere Stifte. Die Teilnehmenden werden 
aufgefordert, sich um die sechs Tische zu verteilen und aufzuschreiben 
oder aufzumalen, was ihnen zu den Überschriften einfällt. Nach 10 Minuten 
gehen sie auf ein Zeichen an den nächsten Tisch, schauen sich die Beiträge der anderen 
Teilnehmenden an und können diese um weitere Kommentare oder Bilder erweitern.

Diese Übung verläuft im Stillen. Zum Schluss stellen sechs Teilnehmende freiwillig jeweils ein 
Plakat vor und hängen es im Gruppenraum auf.

Die richtigen und altersgerechten Fragen sind der Dreh- und Angelpunkt eines World-Cafés. Sie 
sollten spannend formuliert sein und die Teilnehmenden anregen, ins Gespräch zu kommen. 
Gleichzeitig sollten sie einfach und verständlich sein. Eine wichtige Voraussetzung für ein gutes 
Gelingen ist eine offene, klare und freundliche Atmosphäre an den Tischen. Denn nur dann 
werden sich alle in die folgenden Gespräche einbringen. Für jeden Tisch ist eine Moderation, in 
diesem speziellen Fall „Gastgeber/Gastgeberin“ notwendig!

Natürlich können die Anzahl der Tische und demzufolge auch die Fragen an die Gruppengröße 
angepasst werden. 

Beschreibung:

Moderation:

Varianten:


